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PROTOKOLL   

der Generalversammlung des Neutralen Quartiervereins Bruderholz (NQB)   

vom: Freitag, 19. September 2008, 18.30 Uhr   

Ort: Swiss Conference Center – Euroairport Basel-Mulhouse   

Vorsitz: Erich Bucher, Präsident  

Protokoll: Thomas Wyler   

Traktanden: 1. Protokoll der letzten ordentlichen Generalversammlung vom 29.09.2006  
2. Tätigkeitsbericht des Präsidenten für die Zeit Oktober 2006 - September 2008  
3. Abnahme der Jahresrechnung 2006/2008  
4. Bericht der Rechnungsrevisoren und Décharge-Erteilung an den Vorstand  
5. Wahl des Vorstandes und der Rechnungsrevisoren  
6. Anträge der Mitglieder  
7. Varia   

Der Vorsitzende heisst die Anwesenden im Swiss Conference Center auf dem Euroairport 
herzlich willkommen. Er bedankt sich vorab bei den Gastgebern, namentlich den Herren 
Paul Kurrus von der Swiss und Jürg Tschopp vom Euroairport, die sich beide spontan bereit 
erklärt haben, den Anwesenden im Anschluss an die Versammlung interessante 
Informationen zur Thematik der Südanflüge und dem ILS-34 Landesystem zu geben. 
Anschliessend stehen ein geführter Rundgang durch eine Flugzeughalle und ein Apéro auf 
dem Programm.  

Der Vorsitzende weist darauf hin, dass der ehemalige Präsident des NQB –  Franz Heini - 
kürzlich verstorben ist und bittet die Anwesenden, des Verstorbenen kurz zu gedenken. 
Franz Heini hat sich während Jahren für die Interessen und das Wohl des NQB eingesetzt.   

Es wird festgestellt, dass die Einladungen mit den Traktanden zur heutigen Versammlung 
frist- und ordnungsgemäss verschickt wurden. Nachdem keine Anträge auf Abänderung der 
Traktandenliste eingegangen sind, werden die einzelnen Geschäfte wie folgt behandelt:   
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1. Protokoll der letzten ordentlichen Generalversammlung vom 29. September 2006  

Der Vorsitzende weist darauf hin, dass das Protokoll im Anschluss an die letzte GV auf 
der NQB-Homepage publiziert wurde und beim Präsidenten eingesehen werden konnte. 
Nachdem aus dem Kreis der Versammlung weder Fragen noch Bemerkungen zum 
Protokoll erfolgen, ergeht auf Antrag des Vorsitzenden folgender Beschluss:  

://: Das Protokoll der GV vom 29. September 2006 wird einstimmig genehmigt.  

Der Vorsitzende dankt Thomas Wyler für die Protokollführung.   

2. Tätigkeitsbericht des Präsidenten für die Zeit Oktober 2006 bis September 2008  

Der Vorsitzende erläutert und ergänzt den mit der Einladung an die Mitglieder 
verschickten Tätigkeitsbericht mit folgenden Bemerkungen:    

Während der Berichtsperiode fanden wiederum diverse Anlässe statt, welche der NQB 
organisiert oder an welchen er massgeblich mitgewirkt hat. Zu nennen wären 
beispielsweise die erfolgte Architekturbesichtigung des Reservoirs mit anschliessendem 
Apéro und die zum festen Jahresprogramm gehörenden Veranstaltungen wie der 
Kulturevent, das Openair-Kino sowie die Mitorganisation der 1. August Feier.   
Thematisch im Vordergrund stand ausserdem die Situation des Gewerbes und der 
Verkaufsläden im Quartier.   
Neben der Mitwirkung im „Stadtvorstand“ – dem gemeinsamen Forum der Neutralen 
Quartiervereine von Basel – gaben auf dem politischen Parkett vor allem der Richtplan 
des Kantons Basel-Stadt sowie die anstehende Zonenplanrevision der Gemeinde 
Binningen zu reden. Als nachhaltiger Dauerbrenner haben sich überdies die Zunahme 
der Südanflüge und die damit verbundenen Fluglärmimmissionen erwiesen. Die 
Diskussion ist noch nicht zu Ende geführt und wird den NQB sicher auch in der 
nächsten Berichtsperiode beschäftigen.   
Besonderes Engagement erhielt ausserdem das Projekt der „Quartieroase“ als neuer 
kultureller und sozialer Quartiertreffpunkt. Die Verwirklichung dieses Begegnungsortes 
erfolgt unter Einbezug und aktiver Mitwirkung zahlreicher Quartierbewohnerinnen und 
Quartierbewohner. Das Betriebskonzept ist darauf ausgerichtet, dass die „Quartieroase“ 
schon bald kostenneutral betrieben werden kann.     

Aus dem Plenum werden keine Fragen zum Tätigkeitsbericht gestellt.    

3. Jahresrechnung 2006/2008   

Hans-Rudolf Roth weist darauf hin, dass die Mitgliedschaftsbeiträge für die Jahre 2006 - 
2008 mit ein und derselben Rechnung Ende 2007 erhoben wurden. Auf diese Weise 
konnten wiederum Postgebühren und Versandkosten eingespart werden. Besonderer 
Dank gebührt all jenen Mitgliedern, welche ihre Überweisung auf mindestens CHF 100 
aufgerundet haben und dafür eine Einzahlungsbescheinigung erhalten werden.  
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Zum Kassabericht merkt Hans-Rudolf Roth ferner an, dass unter den Passiven erneut 
eine Rückstellung auf den 30 Gundeli-Casino Aktien vorzunehmen war, nachdem die 
Gundeldinger Casino Basel AG sämtliche Wohnungen verkauft habe und inzwischen 
nur noch im Besitz des defizitären Restaurants und Saales sei. Demgemäss seien die 
Aktien mit einem Nennwert von je CHF 500 nunmehr um CHF 5'000 auf einen 
symbolischen Franken abzuschreiben. Dieser Schritt war geboten, nachdem der Kanton 
Basel-Stadt seine Aktien den Banken verschenkt habe und sich die Frage der 
Werthaltigkeit dieser illiquiden Anlage zwangsläufig stellen musste. Im Weiteren erläutert 
Hans-Rudolf Roth einzelne Eckdaten aus der Bilanz und Erfolgrechnung. Insbesondere 
weist er darauf hin, dass in der vergangenen Rechnungsperiode eine 
Vermögensabnahme von CHF 10'193.27 zu verzeichnen war, so dass sich das 
Vereinsvermögen per 31. August 2008 noch auf CHF 33'496.09 belief. Ferner sei für die 
„Quartieroase“ eine Ausgabe von CHF 20'000 budgetiert worden.    

Der Kassier dankt den beiden Revisoren Pierre Facqueur und Dieter Kromer für ihre 
Arbeit. Seitens der Versammlung erfolgen keine Fragen oder Bemerkungen zum 
Kassabericht.    

4. Genehmigung der Jahresrechnung und Décharge an den Vorstand  

Dieter Kromer verliest den Revisorenbericht. Darin wird dem Kassier eine 
ordnungsgemässe und einwandfreie Rechnungsführung bescheinigt. Demzufolge wird 
der Versammlung die Genehmigung der Jahresrechnung unter gleichzeitiger Erteilung 
der Décharge an den Vorstand beantragt.  

Gestützt auf den Revisorenbericht und auf Antrag des Vorsitzenden werden einstimmig 
folgende Beschlüsse gefasst:  

://: Die Jahresrechnung wird genehmigt.  

://: Dem Vorstand wird Décharge erteilt.   

Der Vorsitzende bedankt sich für das Vertrauen und möchte die Gelegenheit benutzen, 
den Vorstandsmitgliedern für ihre Arbeit zu danken. Besonderer Dank gebührt Hans-
Rudolf Roth, welcher die Kasse während 20 Jahren bestens geführt hat und diese nun 
in andere Hände geben wird.    

5. Wahl des Vorstandes und der Rechnungsrevisoren   

Mit Wirkung auf die heutige Mitgliederversammlung treten Edy Marbach (nach 16 
Jahren) Franz Decker (nach 12 Jahren), Thomas Wyler (nach 8 Jahren) sowie 
Franziska Feller und Jan Baumann (nach je 4 Jahren) aus dem Vorstand und Pierre 
Facqueur nach 4 Jahren als Revisor zurück.  
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Der Vorsitzende dankt den ausscheidenden Mitgliedern für ihre jahrelange und wertvolle 
Mitarbeit.   

Sodann schlägt der Vorsitzende der Versammlung folgende Personen als neue 
Vorstandsmitglieder vor:  

- Samuel Maurer 
- Dieter Sommer 
- Kurt Freiermuth 
- Thomas Mohler   

Im Weiteren stellt sich als neuer Revisor zur Wahl:  

- Peter Probst   

Nachdem aus dem Kreis der Anwesenden keine anderen Wahlvorschläge erfolgen, 
ergehen folgende Beschlüsse:  

://: Samuel Maurer, Dieter Sommer, Kurt Freiermuth und Thomas Mohler werden neu in 
den Vorstand gewählt   

://: Peter Probst wird als Rechnungsrevisor für die Dauer von zwei Jahren gewählt.  

Ferner ergeht auf Antrag des Vorsitzenden folgender Beschluss:  

://: Die sich für eine weitere Amtsperiode zur Verfügung stellenden Vorstandsmitglieder 
Balz Briner, Angela Bryner, Conrad Jauslin, Stephan Maurer, Hans-Rudolf Roth, Anna 
Hagmann, Marianne Imperiale, Henry Alioth, Adrian Schaub, Werner Schneeberger 
sowie der Vorsitzende selbst und der bisherige Revisor Dieter Kromer werden für die 
nächste Amtsperiode in globo wieder gewählt.   

Die Wahlen werden von der Versammlung mit Applaus bestätigt. Der Vorsitzende 
gratuliert den Neugewählten und heisst sie nach Annahme der Wahl in ihrer neuen 
Funktion herzlich willkommen. Den anderen Gewählten gratuliert er zu ihrer Wiederwahl.    

Wie im Tätigkeitsbericht angekündigt, möchten der Vorsitzende das Vereinspräsidium 
nach zehnjähriger Tätigkeit und Hans-Rudolf Roth seine Funktion als Kassier nach 20-
jähriger Tätigkeit abgeben. Beide wollen jedoch mindestens während der nächsten 
Amtsperiode noch im Vorstand verbleiben. Der Vorsitzende dankt Hans-Rudolf Roth an 
dieser Stelle noch einmal für die während zwei Jahrzehnten geleisteten Dienste als 
Kassier.    

Obwohl sich der Vorstand gemäss Statuten grundsätzlich selber konstituiert, gibt der 
Vorsitzende bekannt, dass Conrad Jauslin neu das Vereinspräsidium und Thomas 
Mohler die Führung der Kasse übernehmen werden.  
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Conrad Jauslin dankt dem Vorsitzenden für seine engagierte und speditive Arbeit als 
bisheriger Vereinspräsident. Während seiner Amtsdauer habe er die Geschicke des 
NQB ruhig und effizient geleitet und diesem Sinne möchte er – Conrad Jauslin – den 
Verein weiterführen.    

Thomas Mohler erklärt seinerseits, das Amt des Kassiers übernehmen zu wollen.    

6. Anträge der Mitglieder  

Es erfolgen keine Anträge.    

7. Varia   

Hans-Rudolf Roth möchte die Anwesenden ermuntern, die auf dem Bruderholz 
verbliebenen Geschäfte und den Kiosk für Einkäufe vermehrt zu berücksichtigen.   

Der Vorsitzende ruft nochmals in Erinnerung, dass vom 14. - 16. November 2008 der 
10. Kulturevent stattfinden wird     

Der Vorsitzende beendet die ordentliche Generalversammlung um 19.00 Uhr.   

Bruderholz, im Dezember 2008     Für das Protokoll:         

Thomas Wyler 



This document was created with Win2PDF available at http://www.daneprairie.com.
The unregistered version of Win2PDF is for evaluation or non-commercial use only.

http://www.daneprairie.com

